
Lago Robiei (TI) 

Erreichbarkeit: Der See ist vom Val Bavone aus via Luftseilbahn Robiei und 15 Minuten Fussmarsch 

erreichbar. Jedoch ist die Anfahrt bis zur Talstation Robiei von der Deutschschweiz aus äusserst lange 

(aber auch sehr schön). Also mind. 2 Tage einplanen.  

Schönheit: Der Stausee ist ziemlich gross und von der Staumauer aus geniesst man eine herrliche 

Aussicht. Der See selber ist klar und hat viele gute Stellen, wo Fische lauern können. Auf den Wiesen 

gleich am See lässt es sich herrlich faulenzen. 

 

Fischerei: Die Fischerei am Robieisee finde ich sehr spannend. Ich habe schon von grossen Fängen 

gelesen und Videos gesehen, wo ü80er Namays gefangen wurden. Dies lässt natürlich die Hoffnung 

auf einen ebenfalls kapitalen Fang wachsen. Gefangen habe ich jedoch "nur" Regenbogenforellen, 

diese mit der Fliegenrute. Auf einer Seeumrundung konnte ich allerdings zwei ü50er Namaycush in 

Ufernähe beobachten. Von meinen Ködern zeigten sie sich freilich unbeeindruckt. Ich bin aber 

überzeugt, dass man dort oben zur richtigen Zeit am richtigen Ort schöne Fische fangen kann. Die 

Regenbogenforellen steigen zuverlässig und sind mit der Sbirofly gut zu fangen. Auch grosse 

Bachforellen kommen im See vor.  

Bewertung (1-10): 9 


